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Vorwort 
 
 
Wir wollen eine konzeptionell ausgerichtete, nachhaltige sportliche Leistungsentwicklung im 
Jugendbereich erreichen, die neben der Entwicklung der Mannschaftsleistung vor allem eine 
stärkere Beachtung der individuellen Leistungsentwicklung beinhaltet.  
  
Die Ausrichtung in der Jugendabteilung ist strategisch angelegt. Alle mit diesem Konzept 
eingeleiteten Prozesse brauchen Zeit und müssen immer wieder überprüft werden. 
 
 

Unsere Grundsätze  
  

• das Kinder- und Jugendinteresse steht im Vordergrund aller Aktivitäten  
• die Entwicklung unserer Spieler/innen ist wichtiger als kurzfristig sportlicher Erfolg  
• eine Über- und Unterforderung der Kinder und Jugendlichen gilt es zu vermeiden  
• Kinderfußball ist kein Jugendfußball und Jugendfußball kein reduzierter 

Erwachsenenfußball - Trainingsanforderungen sind unbedingt hierauf abzustimmen  
• wir fördern und betreuen alle Kinder und Jugendliche auch in ihrer sozialen 

Entwicklung  
• jede/r Spieler/in soll in einer Mannschaft spielen können - entsprechendes Interesse 

des Kindes vorausgesetzt, Fussball ist kein Betreuungsersatz (Kindergarten/Hort) 
• der Bedarf an Spielern/Spielerinnen soll zum überwiegenden Teil aus den eigenen 

Reihen gedeckt werden (ggf. Zweitspielrechte) 
• zusätzlich können wir Vereinspartnerschaften/Kooperationen etablieren 
• Stärkung und Erweiterung verlässlicher Strukturen  
• kooperative Zusammenarbeit aller Trainer und Verantwortlichen - wir reden 

miteinander, nicht übereinander - und sehen in der offenen und ehrlichen 
Kommunikation eine Grundvoraussetzung für erfolgreiche Jugendarbeit  

• wir unterstützen jegliche Integrationsmaßnahmen  
• Fair Play und Respekt sind unsere obersten Maxime auf und neben dem Platz  
• wir folgen dem Leitbild des Hessischen Fußball-Verbandes  

  
  

  

 Unser Anspruch  
• Realisierung aktueller und zukunftsorientierter Trainingskonzepte durch kompetente 

Trainer und Betreuer  
• leistungs- und altersgemäße Angebote für ein wettbewerbsorientiertes Fußballspielen 

sowie ein interessantes Training, das darauf vorbereitet  
• bestmögliche Qualität des sportlichen Prozesses durch eine Ausbildungskonzeption, 

an der sich alle Vereinstrainer orientieren können  
 
 

 
 
 



Unsere Allgemeine Ziele 
  

• die Kinder und Jugendlichen sollen sich bei der SKV wohl fühlen und die SKV als ihren 
Heimatverein betrachten  

• Etablieren der SKV-Fußballabteilung als verlässliche Adresse für Jugendfußball  
• Unterstützung des Breiten- / Förderung des Leistungssports  
• Engagement auch für außersportliche/gesellschaftliche Vereinstätigkeiten  
• Auf- und Ausbau einer großen SKV-Fußballfamilie gemäß unserer Grundsätze und 

Leitlinien (separates Dokument) 
  

 
 
Unsere Ziele der Jugendabteilung  
  

• Entwicklung von Spielern für die Aktiven der SKV 
• Entwicklung eigener Talente  

  
 
Um die genannten Ziele zu erreichen wird in der Jugend durch die Teilnahme an den 
Qualifikationswettbewerben die höchstmögliche Spielklasse angestrebt. 
  
 
 

Unser Sportliches Konzept  
  
Allgemeine Ausrichtungen 

• Kindern aller Leistungsklassen eine Möglichkeit zur Ausübung des Fußballsports bieten  
• Wir sind bestrebt, Kindern und Jugendlichen eine gute sportliche Ausbildung und 

Betreuung mit den uns gegebenen Mitteln anzubieten 
• Wir wollen den Kindern und Jugendlichen langfristig eine Perspektive für den 

Fußballsport bieten  
• Wir bieten unseren Trainern die Möglichkeit, ständig an ihrer Qualifikation zu 

arbeiten. Eine Kostenbeteiligung hierzu wird durch den Verein gewährleistet 
• Wir wollen in allen Altersklassen (G-A Jugend) mit Mannschaften am Spielbetrieb 

teilnehmen 
• Wir wollen die individuelle Ausbildung forcieren  

  
Wir wollen dem Anspruch im Kinderfußball gerecht werden und definieren diesen wie folgt  

• Kinder wollen spielen, Freude haben und sich wohl fühlen  
• Sie wollen auch trainieren, Leistung bringen und Erfolge feiern, trotzdem muss 

Ergebnisorientierung hinten anstehen  
• Leistung ist wichtig, aber nicht mit Erfolg gleichzusetzen und muss definiert werden  
• Alle Trainer sollen jedes Kind des entsprechenden Jahrganges kennen  
• Es wird in Kleingruppen mit entsprechenden Schwerpunkten und Reizen trainiert 
• „Spezialtraining“, wie z.B. Koordinationstraining wird in den Trainingsalltag einfließen  

 
 



Einheitliche Spielauffassung 
  
Im Mittelpunkt der neuen Auffassung steht das ballorientierte Spiel. Im Gegensatz zu mann- 
und gegnerorientierten Philosophien wird dabei von allen Spielern eine ständige Mitspiel- und 
Angriffsbereitschaft erwartet.  
Ziel ist der schnelle Ballgewinn! Zudem liegt der Schwerpunkt der Spielauffassung eindeutig 
auf dem Toreschießen! Beim Angriffsspiel nach Ballgewinn können die Spieler ihre 
Individualität frei entfalten: Ein kreatives Zusammenspiel, Durchsetzungsvermögen im 
Dribbling und Selbstvertrauen beim Torabschluss stärken das Team im Spiel. Zudem 
entwickeln die Spieler ihre Persönlichkeit.  
Die einheitliche Spielauffassung der SKV Büttelborn stellt den Teamgedanke in den 
Vordergrund und fördert Verantwortungsbewusstsein und Hilfsbereitschaft. Somit 
unterstützt die sportliche Auffassung im Verein auch das sozial erzieherische Konzept und 
umgekehrt.  

 
Unser sportliches Ziel 
 
A - D Jugend:  

• die spielstärksten Jugendlichen werden in den jeweils ersten Mannschaften 
zusammengefasst, dies geschieht jahrgangsunabhängig 

• Ziel ist jeweils die höchste Spielklasse zu erreichen 
  
E - G Jugend:  

• die Einteilung der Kinder erfolgt prinzipiell nach Jahrgängen  
• eine Einzelfallbetrachtung ist nur in Absprache mit dem Jugendvorstand (E-G) 

möglich - eine Aufteilung nach Spielstärke kann hier bereits erfolgen, um eine 
bestmögliche Förderung der Kinder sicherzustellen 

 
 
Diese Regelungen gelten verbindlich mit der Veröffentlichung des Konzepts. Zuordnungen von 
Kindern und Jugendlichen zu den Kadern, die vor diesem Zeitpunkt vorgenommen wurden 
bleiben bis zum nächsten Jahrgangswechsel bestehen. 
 
Ergänzendes Angebot Torspieler 

• Förderung und Entwicklung durch individuelles Training losgelöst vom 
Mannschaftstraining  

• Torspieler beginnend ab der E-Jugend bis einschließlich A-Jugend   

• Einteilung in kleine Gruppen nach Alter und Ausbildungsstand 

• Ziel ist es moderne Torspieler auszubilden, welche auch in den höchsten Klassen 
spielen können. 

 
Ergänzendes Angebot Technikschule  

• Zusätzliches Angebot für Spieler und Torspieler ab der F-Jugend 

• Ziel ist die Förderung und Entwicklung durch individuelles Training losgelöst vom 
Mannschaftstraining  

• Die Technikschule ist ein Angebot an talentierte Kinder um eine individuelle Förderung 
innerhalb der SKV zu ermöglichen (Vorschlag zur Teilnahme obliegt den Trainern und 
dem Jugendvorstand)  



Trainerbesetzungen 
 

• kontinuierliche Mannschaftsbetreuung von G - E Jugend gewünscht  
• möglichst wechselnde Mannschaftsbetreuung von D - A Jugend  
• Einhaltung der „Trainer-/Trainingsregeln“ (separates Dokument) 
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung  
• Trainingsinhalte gemäß zeitgemäßer Trainingsanforderungen und -gestaltungen  

 

Aufgabe Jugendvorstand  
  
Der Kinder- u. Jugendfußball ist ein Teilbereich der Fußballabteilung und wird durch den 
Jugendvorstand innerhalb der Fußballabteilung der SKV vertreten. Dieser  

• repräsentiert den Kinder- u. Jugendfußball gegenüber der Öffentlichkeit  
• ist verantwortlich für die Organisation der Jugendarbeit  
• ist Bindeglied und Ansprechpartner für die Eltern, den Abteilungsvorstand und den 

Gesamtverein  
• organisiert und leitet die Trainer- und Betreuersitzungen  
• organisiert die Trainer- und Betreuungsarbeit für die Mannschaften  
• schafft bestmögliche Rahmenbedingungen für die Jugendarbeit, z.B. 

o Legt die Anzahl der Mannschaften fest 
o Schafft bestmögliche Trainingsmöglichkeiten 

• koordiniert Aufgaben mit anderen Abteilungen  
  
Die Jugendabteilung der Abteilung Fußball wird vom Jugendvorstand geführt. Dieser besteht 
aus mindestens folgenden Positionen:  

• Jugendleiter/in  
• Stellvertretende/r Jugendleiter/in  
• Jugendkoordinator/in A-D  
• Jugendkoordinator/in E-G  
• Kassierer/in  

  
Ergänzend zum Jugendvorstand sollten folgende Funktionen besetzt sein:  

• Beauftragte/r für Passwesen  
• Beauftragte/r (Social) Medien- und Presse  
• Koordinator/in eigene Turniere  
• Verantwortliche/r Equipment  
• Beauftragte/r Sponsoring  
• Zeugwart/in Organisatorische Regeln und Leistungskomponenten  
• Jugendorganisator für die Kooperation Schule/Kindergarten 
• Beauftragter für die konzeptionelle und strategische Weiterentwicklung 

  
Ansprechpartner 
Jugendleitung 
Olaf Schwarz 
Email: 
Jugendvorstand (Link auf Homepage) 
Abteilungsvorstand Fußball (Link auf Homepage) 
Gremien der SKV (Link auf Homepage) 


